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 Veröffentlicht am 09.12.2010

Index

10/01 Bundes-Verfassungsgesetz (B-VG)

10/07 Verwaltungsgerichtshof

63/07 Personalvertretung

Norm

B-VG Art133 Z4;

PVG 1967 §39 Abs2;

PVG 1967 §39 Abs7;

PVG 1967 §41 Abs1;

VwGG §34 Abs1;

1. B-VG Art. 133 heute

2. B-VG Art. 133 gültig von 01.01.2019 bis 24.05.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 138/2017

3. B-VG Art. 133 gültig ab 01.01.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 22/2018

4. B-VG Art. 133 gültig von 25.05.2018 bis 31.12.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 22/2018

5. B-VG Art. 133 gültig von 01.08.2014 bis 24.05.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 164/2013

6. B-VG Art. 133 gültig von 01.01.2014 bis 31.07.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

7. B-VG Art. 133 gültig von 01.01.2004 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 100/2003

8. B-VG Art. 133 gültig von 01.01.1975 bis 31.12.2003 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 444/1974

9. B-VG Art. 133 gültig von 25.12.1946 bis 31.12.1974 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 211/1946

10. B-VG Art. 133 gültig von 19.12.1945 bis 24.12.1946 zuletzt geändert durch StGBl. Nr. 4/1945

11. B-VG Art. 133 gültig von 03.01.1930 bis 30.06.1934

1. VwGG § 34 heute

2. VwGG § 34 gültig ab 01.07.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 2/2021

3. VwGG § 34 gültig von 01.01.2014 bis 30.06.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

4. VwGG § 34 gültig von 01.03.2013 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

5. VwGG § 34 gültig von 01.07.2008 bis 28.02.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

6. VwGG § 34 gültig von 01.08.2004 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 89/2004

7. VwGG § 34 gültig von 01.09.1997 bis 31.07.2004 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 88/1997

8. VwGG § 34 gültig von 05.01.1985 bis 31.08.1997

Beachte

Miterledigung (miterledigt bzw zur gemeinsamen Entscheidung verbunden): 2010/09/0197

Rechtssatz

Der Personalvertretungs-Aufsichtskommission gehören nach § 39 Abs. 2 PVG 1967 drei Richterinnen oder Richter an,
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auch die übrigen Mitglieder der Kommission sind dem § 39 Abs. 7 PVG 1967 zufolge als Mitglieder der Kommission in

Ausübung dieses Amtes selbständig und unabhängig. Die Entscheidungen der Personalvertretungs-

Aufsichtskommission werden von dieser gemäß § 41 Abs. 1 PVG 1967 in oberster Instanz getroCen und sie unterliegen

nicht der Aufhebung oder Abänderung im Verwaltungsweg. In dem die Einrichtung dieser Behörde regelnden

Bundesgesetz, dem PVG 1967, ist die Anrufung des VwGH nicht ausdrücklich für zulässig erklärt. Beschwerden gegen

den Bescheid der Personalvertretungs-Aufsichtskommission beim Bundeskanzleramt werden somit in einer

Angelegenheit gemäß Art. 133 Z. 4 B-VG erhoben, weshalb sie gemäß § 34 Abs. 1 VwGG zurückzuweisen sind.Der

Personalvertretungs-Aufsichtskommission gehören nach Paragraph 39, Absatz 2, PVG 1967 drei Richterinnen oder

Richter an, auch die übrigen Mitglieder der Kommission sind dem Paragraph 39, Absatz 7, PVG 1967 zufolge als

Mitglieder der Kommission in Ausübung dieses Amtes selbständig und unabhängig. Die Entscheidungen der

Personalvertretungs-Aufsichtskommission werden von dieser gemäß Paragraph 41, Absatz eins, PVG 1967 in oberster

Instanz getroCen und sie unterliegen nicht der Aufhebung oder Abänderung im Verwaltungsweg. In dem die

Einrichtung dieser Behörde regelnden Bundesgesetz, dem PVG 1967, ist die Anrufung des VwGH nicht ausdrücklich für

zulässig erklärt. Beschwerden gegen den Bescheid der Personalvertretungs-Aufsichtskommission beim

Bundeskanzleramt werden somit in einer Angelegenheit gemäß Artikel 133, ZiCer 4, B-VG erhoben, weshalb sie gemäß

Paragraph 34, Absatz eins, VwGG zurückzuweisen sind.

Schlagworte

Offenbare Unzuständigkeit des VwGH Bescheide von Kollegialbehörden iSd B-VG Art133 Z4

European Case Law Identifier (ECLI)

ECLI:AT:VWGH:2010:2010090196.X01

Im RIS seit

30.03.2011

Zuletzt aktualisiert am

31.03.2011

Quelle: Verwaltungsgerichtshof VwGH, http://www.vwgh.gv.at

 2026 JUSLINE

JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at

https://www.jusline.at/gesetz/pvg/paragraf/39
https://www.jusline.at/gesetz/pvg/paragraf/41
https://www.jusline.at/gesetz/vwgg/paragraf/34
http://www.vwgh.gv.at
file:///

	RS Vwgh 2010/12/9 2010/09/0196
	JUSLINE Entscheidung


